
Bei akuten Dämonen-, Vampir- oder Werwolfsichtungen, Fällen  von Hexerei, Hypnotismus 
oder Verfluchungen sowie bei übernatürlichen Ungezieferplagen möchten wir Sie bitten, sich 
umgehend mit der Protektor-Zentrale Europa in Kontakt zu setzen und diese zu melden. Auch 
wenn Sie vorhaben, das Problem selbst zu lösen, sollten wir informiert sein, um gegebenenfalls 
einen anderen Protektor auszusenden, wenn Sie bei der Erfüllung ihrer Pflichten das Zeitliche 
segnen. In diesem Fall: Vielen Dank für Ihre Dienste und möge Gott Ihnen gnädig sein!

Merke: Lieber einmal zu oft diese Nummer gewählt,
als dass uns am Ende ein Protektor fehlt.

Eine Broschüre für frisch gebackene Monsterjäger.
1962

Veronique, echt? Es gab eine Broschüre für Protektoren? Warum habe ich die nicht schon früher bekommen? Und warum habt ihr aufgehört, die zu machen? 

He, wieso fehlt hier ein Stück? Gibt’s diese Zentrale noch?

Keine Ahnung. 
Sag, mal, wenn das eigentlich geheim sein soll, dann sollte ich vielleicht die Seite www. a nd rew i e s l e r. d e/p ro t e k t o r mal löschen, oder?

Klaus, du bist wirklich dämlich! Die Welt ist nicht 
bereit dafür, die Wahrheit zu erfahren!

Das heißt, ich soll auch das Buch über meine Erlebnisse nicht veröffentlichen? 
Ich hab doch schon 120 Seiten fertig!

Auf keinen Fall!
Ich wollte es Protektor nennen.

Das ist total einfallsreich, aber nein!
Ach, stell dich nicht so an. Ich poste auch ein Bild von dir auf meiner Facebook-Seite „Klaus Holger“.

Dein Name – wie originell ...
Aber eins, wie du früher warst. Jetzt bist du ja alt und schrumpelig, das will doch keiner sehen.

Chauvi!
Oma!

Zum einen, weil die Protektorenschaft eigentlich eine hochgeheime Angelegenheit 

ist. Und zum anderen, weil nur alle paar Jahrzehnte ein neuer Protektor geschaffen 

wird. Da ist es irgendwie albern, Flyer drucken zu lassen.



Gratulation! Sie sind nunmehr ein Protektor. Jemand hat sie zu seinem Nachfolger in der langen 
Tradition der Monsterjäger erkoren. Damit kommen große Veränderungen und viele verantwor-
tungsvolle Aufgaben auf Sie zu. Die christliche Welt verlässt sich auf Sie, um die Einflüsse des 
Bösen zu bekämpfen, wo auch immer sie sich regen, und das mit äußerster Entschlossenheit und 
Gnadenlosigkeit.
 

Das Wichtigste zuerst: Ein Protektor kleidet sich stets sittsam und 
angemessen. Für den Herrn bedeutet dies Krawatte und Anzug, die 
Dame trägt weite, hochgeschlossene Kleider, die sie beim Vernichten 
der Höllenbrut nicht behindern. Wegen der Flecken, die sich bei Ihrer 
Arbeit nicht vermeiden lassen (Blut, Dämonenerbrochenes, Ektoplas-
ma), empfehlen wir leicht zu reinigende Stoffe und mindestens drei 
Garnituren zum Wechseln.

Irgendwo an Ihrem Körper befindet sich Ihr geheiligtes Protektorsiegel. Dieses sollten Sie verbergen, 
um von den übernatürlichen Wesen nicht sofort erkannt zu werden. Wenn es sich an einem expo-
nierten Körperteil befindet, empfehlen wir Handschuhe, Hals- oder Kopftücher oder vorgebliche 
Verbände, um es zu verdecken. 

Natürlich hält ein Protektor auch seine Wohn- und Arbeitsstätte stets sauber und reinlich, ebenso 
wie sein Automobil und seine Jagdwaffen.

Merke: Schicke Kleidung, saub‘res Haus, Höllengezücht ist es ein Graus.

Ihr Auftreten
Ein Protektor ist stets höflich, aber bestimmt. Sie werden bemerken, dass sich das andere Geschlecht 
in erhöhtem Maße zu Ihnen hingezogen fühlt. Ein Protektor nutzt dies nicht für seine eigenen Zwe-
cke aus, sondern bleibt sittsam und auf Abstand. 
Er hält sich von übermäßigem Alkoholgenuss und Drogen fern, betreibt regelmäßige, sportliche 
Ertüchtigung und bildet sich fort.

Merke: Sportlich, keusch und auch mit Grips, ich Dracula das Licht ausknips’!

Die Vernichtung
Mit Ihrer Berufung durch Ihren Vorgänger sollten Sie eine umfangreiche Dokumentationsmappe 
erhalten haben, wie mit den unterschiedlichen übernatürlichen Wesen umzugehen ist. 

Erweiternd bieten wir folgende Broschüren an, die Sie auf dem Postweg bei uns beziehen können: 
– Die Last mit der Leiche – Wie man getötete Übernatürliche spurlos beseitigt
– Fußball, Bier und Häkelgarn – Wie man auch als Protektor ein wertvoller Teil der Gesellschaft 

bleibt
– Die Huren von Babylon – Warum Feminismus die Tore zur Hölle öffnet
– Vom Werwolf gebissen – wichtige Hinweise zur okkulten ersten Hilfe
– Ich sehe was, was du nicht siehst – das zweite Gesicht und wie man es legal zur 
Vermögensbildung einsetzt

Merke: Kennst stets die richtige Waffe du, hat‘s mit den Geistern seine Ruh!

Ihr Tierbegleiter
Früher oder später wird sich Ihnen ein Tier anschließen. Dies ist in den meisten Fällen ein Raubtier 
wie ein Hund oder ein Adler, es gab aber auch schon Fälle von stolzen Hengsten oder besonders 
schlauen Katzen. Sorgen Sie gut für Ihren Tierbegleiter. Seine Sinne sind feiner als die Ihren und 
er kann Sie vor Gefahren warnen. Tierbegleiter sind meist deutlich gelehriger und schlauer als ihre 
normalen Äquivalente. 

 Merke: Dogge, Falke, Löwe, Vollblut sind zur Jagd auf Hexen gut.

Ich bin schon 
ein echter He

ld!

Ich kriege Jagdwaffen?

Oh man, für diese Sinnsprüche gehört der Autor erschossen!

Wo ist die?

Hahahahaha!

Adler, Hund, Katze 
... 

und ich hab’ne Kuh
!

Ja, genau ............... Drei Punkte haben 
nicht gereicht, um 

deinem 

Spott Ausdruck zu 
verleihen, hm?

Und wer bezahlt d
as?

Nein, damit verletzt du dich nur selbst.

Na, zum Glück habe ich das Ding an der 
Hand und nicht wie du am Arsch Klaus, du bist echt unmöglich!

Der Verfasser ging vermutlich davon aus, dass ein Protektor nicht von 
Hartz IV lebt und mehr als einen Satz Kleidung besitzt. Hey, du hast mich 

ausgesucht!

Nicht freiwillig, das kannst du mir glauben!

Ein Eiterdämon hat ihn in der 
Mitte durchgerissen. Örgs ... Eiterdämon?

Du musst noch so viel lernen!

Gibt’s schon lange nicht mehr. 
Frag mich, wenn du was wissen willst. 

Und wenn du nicht da bist?
Dann lauf!

Werd ’ erwachsen!

Kunigunde hat dir schon mehr als einmal das Leben gerettet.
         Eine Kuh!!! 

In der Innenstadt!!!


